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Herrn 

Ortsbürgermeister 

Thomas Angel 

 

           10.10.2019 

 

 

 

Antrag der CDU-Fraktion – Baumpflanzaktion in Rödersheim-Gronau 

 

 

Sehr geehrter Herr Ortsbürgermeister Thomas Angel, 

 

die öffentlichen Diskussionen rund um das Thema Klimaschutz sind sehr präsent und der Klimaschutz 

ist wichtiger denn je. Wir sind der Meinung, dass Klimaschutz nicht nur von der „großen Politik“ 

betrieben werden muss, sondern dass dieser auch und vor Allem vor Ort vorangetrieben werden muss. 

 

Mit der Initiierung der Prüfung zur Aufstellung einer Elektroladesäule beim Netto-Markt haben wir 

bereits einen ersten, wichtigen Schritt in diese Richtung eingeleitet – hoffentlich wird die Ladesäule 

bald final genehmigt und installiert. 

 

Neben der Reduktion der CO2-Emmissionen ist es ebenso wichtig, neue Bäume und andere Pflanzen 

zu setzen. Diese verbrauchen Kohlendioxod (CO2) und erzeugen Sauerstoff (O2). Ein Baum baut etwa 

30 Gramm (0,03 kg) Kohlendioxod am Tag ab, wobei die Schwankungen je nach Baumart und 

Standort sehr groß sind. Sollten wir beispielsweise 20 Bäume pflanzen, so würden pro Jahr ca. 220 

KG CO2 zusätzlich abgebaut. 

 

Es ist sicherlich bekannt, dass die Ortsgemeinde Rödersheim-Gronau über limitierte finanzielle 

Handlungsmöglichkeiten verfügt. Wir möchten daher eine Baumpflanzaktion starten und die 

Bürgerinnen und Bürger zum Spenden eines Baumes (in Form einer Geld- oder Sachspende) 

animieren. Die Standorte für die Bäume sollen öffentliche Flächen sein. Diese Standorte sollen 

zunächst zusammen mit dem Ortsbürgermeister und der Verwaltung eruiert und festgelegt werden.  

 

Nach erfolgreichem Spendeneingang würde die Bäume von der CDU besorgt und an den definierten 

Standorten gepflanzt werden – in Abstimmung mit den jeweiligen Behörden, welche Bäume wo am 

sinnvollsten gepflanzt werden. Das Angießen bzw. regelmäßige Gießen nach der Pflanzung wird von 

der CDU ebenso übernommen. Sobald die Bäume entsprechend angewachsen sind, können diese in 

den regelmäßigen Pflegezyklus des Bauhofes aufgenommen werden. 

 

Die Spender sollen für die Sach- oder Geldspende eine entsprechende Spendenquittung erhalten. 

Möglicherweise kann man ein kleines Schild mit dem Namen des Spenders am jeweiligen Baum 

anbringen. 

 

Wir möchten hiermit beantragen, dass wir in Abstimmung mit dem Ortsbürgermeister und der 

Verwaltung die beschriebene Baumpflanzaktion im Sinne des Klimaschutzes im Ort beginnen können. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Arthur Oberbeck 
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 NACHHALTIGKEITSCHECK   

Der vorliegende Nachhaltigkeitscheck wurde 2006 im Rahmen des Modellvorhabens „Einführung Projektblatt  und Nachhaltigkeit-

scheck in Rödersheim-Gronau “  durch die Projektgruppe bestehend aus Mitgliedern der VG Dannstadt-Schauernheim, der örtlichen 

Fraktionen, der LA 21 Rödersheim-Gronau und Herrn Dirk Kron (ICLEI)  entwickelt 

Projekt / 
Vorhaben 

 

Baumpflanzaktion 

 

Registraturzeichen 

 

 

 

Positiv 

Beiträge / Auswirkungen 
des Vorhabens bezüglich 

folgender Ziele 

 

Negativ 

▪ Erhöhung CO2-Abbau 

▪ Verbesserung innerdörfli-
ches Klima 

ÖKOLOGIE 
- Umwelt schonen 
- Natur regenerieren 
- Ressourcenverbrauch mindern 
- Verkehrsbelastung reduzieren 

▪ keine 

▪ Erscheinungsbild der 
Ortsgemeinde wird ver-
schönert bzw. „grüner“ 

▪ Bürger können einen Bei-
trag vor Ort leisten 

SOZIALES + KULTUR 
- Interessenausgleich sichern 
- Toleranz / Akzeptanz stärken 
- Integration fördern 
- Chancengleichheit herstellen 

(Gender) 
- Sozialen Zusammenhang / Identität 

sichern 

▪ keine 

▪ Es entstehen keine Kos-
ten für die Ortsgemeinde 
zur Anschaffung und 
Pflanzung. 

ÖKONOMIE 
- In Bildung investieren 
- Arbeit und Einkommen sichern 
- Gemeinwohlorientierte Entwick-

lung des lokalen Gewerbes fördern 
- Den kommunalen Haushalt per-

spektivisch entlasten 
- Finanzielle Handlungsfähigkeit 

zurückgewinnen 

▪ Kosten für die Pflege der 
Bäume in Zukunft durch 
den Bauhof 

▪ keine DEMOGRAPHIE 
- Demographischen Wandel aktiv 

gestalten 
- Infrastukturen und Planungen 

flexibel anpassen 
- Historische Ortskerne lebendig 

erhalten 
- Wirtschaftliches Zentrum weiter-

entwickeln 

▪ keine 

▪ Partnergewinnung zu prü-
fen 

KOOPERATION 
- Engagierte Partner gewinnen 
- Frühzeitig beteiligen und langfris-

tig einbinden 
- Eigeninitiative ermöglichen 
- Gemeinsinn fördern 

▪ keine 

Fazit Die Baumpflanzaktion bringt ökologische Vorteile und keine direkten Kos-
ten für den Ort. 
 

 

Hinweise 
aus der 
Beratung 

▪  

 

 

 

 

Zustimmung durch 
Gemeinderat am 
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